
Seite 1 von 7 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Bovenau) am Montag, 1. Juni 2015, 

im Bürgerzentrum "Uns Huus", An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 
 Bürgermeister  
 Jürgen Liebsch  
   
 2. stellv. Bürgermeister  
 Johannes Jacobs  
   
 Gemeindevertreter  
 Harm Ladewig  
 Klaus Reimers  
 Klaus Schlüter  
 Günter Pede  
 Ilme Bartels  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Protokollführerin  
 Isabell Ernst  
   
 Stellv. Leitender Verwaltungsbeamter  
 Jan Rüther  
 
 c) entschuldigt:  
 
 1. stellv. Bürgermeister  
 Andreas Arlt  
   
 Gemeindevertreter  
 Frank Prieß  
 Christian Kühn  
 Peter Baasch  
 
 
 
Vor Beginn der Sitzung teilt der Bürgermeister mit, dass eine Bitte eines Bürgers vorliegt,  
den Tagesordnungspunkt 13 „Vertragsangelegenheiten – Beratung und Beschlussfassung 
über den Fortbestand der Mitgliedschaft im Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf“ 
in öffentlicher Sitzung zu behandeln. Herr Liebsch erläutert hierzu die rechtlichen 
Vorschriften der Gemeindeordnung für S-H in Bezug auf die Öffentlichkeit von Sitzungen.  
 
 
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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Der Bürgermeister Jürgen Liebsch eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 21.05.2015 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Bürgermeister stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.03.2015 

4. Bericht über erhaltene Spenden 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Höchstzuschussbetrag 
für die Jugendfeuerwehr des Amtes Eiderkanal 

GV2-2/2015

6. Beratung und Beschlussfassung über Sanierungsarbeiten im 
Bereich "Ehlersdorfer Ring" 

GV2-3/2015

7. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung des 
Ballfangzaunes am Sportplatz in Ehlersdorf 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des 
Jahresarbeitsvertrages für Kommunalarbeiten 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung von 
Straßen- und Flickarbeiten in der Gemeinde 

GV2-4/2015

10. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines 
Wartungsvertrages für die Brandmeldeanlage der 
Kindertagesstätte 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Klärschlammabfuhr aus 
der Klärteichanlage in Wakendorf 

12. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen 

GV2-5/2015

13. Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über 
den Fortbestand der Mitgliedschaft im Wasserversorgungsverein 
Bovenau-Wakendorf 

GV2-6/2015

14. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

15. Verschiedenes 
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TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung um die neuen Tagesordnungspunkte 
10 „Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Wartungsvertrages für die 
Brandmeldeanlage der Kindertagesstätte“ und 11 „Beratung und Beschlussfassung über die 
Klärschlammabfuhr aus der Klärteichanlage in Wakendorf“ zu ergänzen sowie den 
Tagesordnungspunkt 13 „Vertragsangelegenheiten – Beratung und Beschlussfassung über 
den Fortbestand der Mitgliedschaft im Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf“ in 
öffentlicher Sitzung zu behandeln und die Sitzung mit der vorstehenden geänderten 
Tagesordnung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Ein Bürger fragt, wie sich die Gewerbesteuereinnahme in Bezug auf einzelne 
Gewerbeansiedlungen/Unternehmen seit 2011 entwickelt hat. Der Bürgermeister antwortet, 
dass Auskünfte bezogen auf einzelne Unternehmen aufgrund des Steuergeheimnisses nicht 
möglich sind, die Gewerbesteuer-Gesamteinnahmen der Gemeinde allerdings im 
öffentlichen Haushalt einsehbar sind. 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.03.2015   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 02.03.2015 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Bericht über erhaltene Spenden   
 
Herr Liebsch berichtet über die erhaltenen Spenden ab Juli 2014 bis Juni 2015. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis. 
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TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über den Höchstzuschussbetrag für 

die Jugendfeuerwehr des Amtes Eiderkanal   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Erhöhung des Zuschussbetrages für die 
Jugendfeuerwehr Amt Eiderkanal rückwirkend ab 01.01.2015 auf max. 300 EUR / Mitglied / 
Jahr. Des Weiteren werden die Aufwendungen für das in Ehlersdorf (Bovenau) stationierte 
Fahrzeug zur Hälfte übernommen. Die Ortswehren (vorrangig die Ortswehr Ehlersdorf, 
bedingt durch den Standort) sind dafür berechtigt, das Fahrzeug außerhalb der vorrangigen 
Nutzungszeiten durch die Jugendfeuerwehr für Einsätze zu nutzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über Sanierungsarbeiten im Bereich 

"Ehlersdorfer Ring"   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Muldenrinnen beim Feuerwehrgerätehaus und vor 
dem Haus Nummer 5 sowie die Straßenabläufe zwischen dem Feuerwehrgerätehaus und 
dem Haus Nummer 10 im Ehlersdorfer Ring in Ehlersdorf mit Gesamtkosten in Höhe von 
6.842,50 € zu erneuern.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung des 

Ballfangzaunes am Sportplatz in Ehlersdorf   
 
Herr Ladewig erläutert den Sachverhalt. Der Ballfangzaun am Sportplatz in Ehlersdorf ist 
abgängig und muss erneuert werden. Die geschätzen Kosten für die Aluminiumpfosten und 
das Ballfangnetz belaufen sich auf rd. 2.000 €. Hinzu kommen die Kosten für die 
Fundamente und den Arbeitsaufwand von ca. 1.500 €. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Ballfangzaun am Sportplatz in Ehlersdorf mit 
Gesamtkosten in Höhe von rd. 3.400 € zu erneuern. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den 
entsprechenden Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des 
Jahresarbeitsvertrages für Kommunalarbeiten   

 
Herr Liebsch teilt mit, dass der auf drei Jahre besfristete Vertrag mit dem Lohnunternehmen 
Peter Baasch & Sohn GbR für Gemeindearbeiten endet. Da die Gemeinde mit der 
geleisteten Arbeit sehr zufrieden ist, sollte der Vertrag um weitere drei Jahre verlängert 
werden. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Vertrag mit dem Lohnunternehmen Peter Baasch & 
Sohn GbR für Gemeindearbeiten über weitere drei Jahre bis zum 01.06.2018 zu verlängern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung von Straßen- 

und Flickarbeiten in der Gemeinde   
 
Der Wegeausschuss hat in seiner Sitzung am 16.05.2015 der Gemeindevertretung 
empfohlen, diverse Straßen- und Flickarbeiten durchzuführen.  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die vorgestellten Straßen- und Flickarbeiten 
durchzuführen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die erforderlichen Aufträge zu erteilen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob es ein Kreisprogramm gibt, welches das 
Vergießen von Rissen beinhaltet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
In diesem Zusammenhang merkt der Bürgermeister an, dass es immer wieder große 
Probleme in Bezug auf die Tonnagenbegrenzung der landwirtschaftlichen Fahrzeuge gibt, da 
die Wirtschaftswege durch die hohe Belastung sehr stark beschädigt werden.  
 
Da dieses Problem auch in anderen amtsangehörigen Gemeinden besteht, sollte das Thema  
auf Amtsebene behandelt werden. 
 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines 

Wartungsvertrages für die Brandmeldeanlage der Kindertagesstätte   
 
Der Gemeindevertretung liegt ein Angebot über einen Wartungsvertrag für die  
Brandmeldeanlage in der Kindertagesstätte vor. 
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Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einen Wartungsvertrag für die Brandmeldeanlage in der 
Kindertagesstätte mit dem wirtschaftlichsten Bieter abzuschließen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Beratung und Beschlussfassung über die Klärschlammabfuhr aus der 

Klärteichanlage in Wakendorf   
 
Es wurde eine Schlammspiegelmessung in der Klärteichanlage in Wakendorf vorgenommen. 
Die Messungen haben ergeben, dass der Klärteich entschlammt werden muss, da sich 
große Mengen Schlamm angesammelt haben.  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Klärschlammabfuhr aus der Klärteichanlage in 
Wakendorf, nach erfolgter Ausschreibung durch die Verwaltung, zu beauftragen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
In diesem Zusammenhang erklärt der Bürgermeister, dass die Abwassersatzungen der 
amtsangehörigen Gemeinden derzeit rechtlich überprüft werden. Zusätzlich sollte auch die 
Gebührenordnung der Gemeinde Bovenau auf die aktuelle Rechtsprechung kontrolliert 
werden. 
 
 
TOP 12.: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen   
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht über die über- und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen zur Kenntnis. 
 
 
TOP 13.: Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über den 

Fortbestand der Mitgliedschaft im Wasserversorgungsverein Bovenau-
Wakendorf  

 
Der Bürgermeister erläutert den Sachverhalt. Die Gemeinde ist Mitglied im 
Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf und bezieht hierüber das Wasser für die 
Kindertagesstätte und das Bürgerzentrum. Im Rahmen einer Mitgliederversammlung im Mai 
wurde bekannt gegeben, dass die technischen Anlagen des Vereins marode sind und saniert 
werden müssen. Zudem ist seitens des Vereins angedacht, einen auf die Abnahmemenge 
bezogenen Wasserpreis einzuführen unter Berücksichtigung einer „sozialverträglichen“ 
Übergangszeit. Dies könnte für die Gemeinde aufgrund der Abnahmemengen eine höhere 
finanzielle Belastung darstellen. 
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Nach einer kurzen Aussprache fasst die Gemeindevertretung folgenden  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, einen gemeinsamen Gesprächstermin mit dem 
Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf und der Amtsverwaltung zu vereinbaren. Die 
Gemeindevertretung benennt Herrn Jacobs als Gesprächsführer. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.: Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter   
 
Der Bürgermeister berichtet über folgendes: 
 

- Herr Liebsch bedankt sich bei den Helferinnen und Helfern für das Maifest. 
 

- In der Straße „Am Wiesengrund“ wurde durch einen Traktor eine Eiche so stark 
beschädigt, dass diese kurzfrsitig entfernt werden muss, da die Verkehrssicherheit 
nicht mehr gegeben ist. Im Herbst wird ein neuer Baum nachgepflanzt. 

 
-  Im Oktober findet eine Fahrt nach Berlin für Jugendliche statt. 

 
- Die Gemeinde ist durch das Amt verpflichtet, Flüchtlinge aufzunehmen. Da nur eine 

begrenzte Anzahl an Mietwohnungen vorhanden ist, wurde auf Amtsebene eine 
langfristige Lösung diskutiert. Diese Planungen gibt Herr Liebsch bekannt. Der 
Amtsausschuss wird voraussichtlich in seiner nächsten Sitzung einen 
Grundsatzbeschluss über die Investition und Planung fassen. 
 

 
TOP 15.: Verschiedenes   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Der Bürgermeister Jürgen Liebsch bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
20:00 Uhr. 
 
 
               gez. Liebsch       gez. Ernst 
 
   

Jürgen Liebsch  Isabell Ernst 
(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 24.06.2015 (Protokollführung) 

 
 
 
 
 


